
Wassergebühren in  
Baden-Württemberg

Trotz Teuerung weiterhin preiswertes Wasser aus dem Hahn

Die sichere Versorgung mit Trinkwasser und die umweltgerechte Entsorgung des Abwassers 
haben ihren Preis. Zwischen 2025 und 2026 stiegen die Gebühren stärker als die allgemeine 
Teuerungsrate (Inflationsrate). Trotzdem kostet der Liter Leitungswasser – bezogen auf die an 
den Trinkwasserverbrauch gekoppelten Wasser- und Abwassergebühren – weiterhin lediglich 
etwas mehr als 0,5 Cent. Die Daten beziehen sich auf 2026.

2,87  
EUR/m³

ist die durchschnittliche verbrauchsbezogene Wassergebühr im Land.
Die jährliche Grundgebühr für die Wasserversorgung liegt bei 76,40 EUR.

2,51  
EUR/m³

ist die durchschnittliche am Trinkwasserverbrauch orientierte Schmutzwassergebühr.
Zusätzlich 0,55 EUR/m² für Niederschlagswasser, bezogen auf die versiegelte Fläche.

0,64  
EUR/m³

ist die kleinste Wassergebühr im Land.
Die höchste Gebühr liegt bei 6,28 EUR/m³.

0,73  
EUR/m³

ist die kleinste Schmutzwassergebühr im Land.
Die höchste Gebühr liegt bei 8,06 EUR/m³.

1.101  
Gemeinden

und damit alle Gemeinden im Land erheben eine verbrauchsbezogene Wassergebühr.
Zusätzlich erheben 1.085 Gemeinden eine Grundgebühr für die Wasserversorgung.

1.070  
Gemeinden

haben eine gesplittete Abwassergebühr, die nach Schmutz- und Niederschlags
wasser trennt.
31 Gemeinden erheben eine Einheitsgebühr.



Modellrechnung macht die Gebührenentwicklung greifbarer

Eine Modellrechnung vereint die einzelnen Gebührenbestandteile für Wasser und Abwasser zu Jahreswerten. 
Demnach belaufen sich die Verbrauchskosten für Wasser 2026 auf 142 EUR und für Abwasser auf 153 EUR je  
Person. Die Verbrauchskosten erhöhten sich damit seit 2025 für Trinkwasser um 6,0 % und für Abwasser um  
5,5 % je Person. Die allgemeine Teuerungsrate (Inflationsrate) von 2,1 % wurde deutlich übertroffen. 

Jahresrechnung für Wasser und Abwasser in Baden-Württemberg seit 2016
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Datenquellen: Erhebung der Trinkwasser- und Abwassergelte; Verbraucherpreisindex; Erhebung der öffentlichen Wasserversorgung; Bevölke-
rungsfortschreibung.

Veränderung jeweils zum Vorjahr (Verbraucherpreisindex: Januar) in %
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Wasser- und Abwassergebühren in Baden-Württemberg – Entwicklung seit 2025

Gebührenbestandteil1)
Gemeinden mit 
der jeweiligen  
Gebühr

Die Gebühr ist 2026 in ... % der Gemeinden

geringer als 
2025

unverändert zu 
2025

höher als  
2025

Verbrauchsgebühr Wasser 100 5 49 47
Grundgebühr Wasser 100 3 75 22
Gesplittete Gebühr: Schmutzwasser 100 8 48 44
Gesplittete Gebühr: Niederschlagswasser 100 18 49 33

1) Haushaltstarife am 1. Januar des Jahres. Beim Trinkwasser einschließlich Mehrwertsteuer. 
Datenquelle: Erhebung der Wasser- und Abwasserentgelte.

Die Gebührenspanne zwischen den Gemeinden ist groß

Unterschiedliche Voraussetzungen vor Ort, zum Beispiel in der Siedlungsstruktur und Topografie, beeinflussen 
die Höhe und Entwicklung der Gebühren. In annähernd der Hälfte der Gemeinden – 47 % bzw. 44 % – erhöhten 
sich die Wasser- und Schmutzwassergebühr. In wenigen Gemeinden reduzierten sich die Gebühren. Steigende 
Energiepreise, Bauleistungspreise und Personalkosten wirken sich auf die Gebühren aus. Die Anpassung der  
Wasser- und Abwasserinfrastruktur an den Klimawandel wird zusätzliche Aufwände verursachen. 


